
 

Die katholische Kirche von Obertraun 
liegt malerisch am Fuße des Sarsteins. 

Hier sind die wichtigsten Details zu diesem historischen Gebäude: 

 
 Stiftung:  Die Kirche wurde im Jahr 1770  

                  von Kaiserin Maria Theresia  gestiftet.  
 

 Architektur:  Es handelt sich um einen schlichten, spätbarocken Saalbau mit 
Tonnengewölbe. Charakteristisch ist der kleine Dachreiter 1 über der Westfassade. Der 
Bau erfolgte im Jahr 1771. 

 Innenausstattung: 

o Der Hochaltar zeigt Statuen der Heiligen Petrus und Paulus. 
o Die Altarraumgestaltung der Kirche wurde vom aus Hochburg-Ach/OÖ stammenden 

Künstler Stefan Esterbauer entworfen und angefertigt. Die Altarweihe erfolgte am 
31.5.2015 durch den damaligen Linzer Bischof Dr. Ludwig Schwarz. 

o Altar –Wechselbilder: 5 verschiedene Altarbilder können je nach Festzeit des 
Kirchenjahres manuell eingesetzt werden. 

o In der Kirche befinden sich zwei große Gemälde von Johann Georg Dominikus 
Grasmair aus dem Jahr 1740, die den heiligen Hieronymus und Johannes den Täufer 
darstellen. 

 Bedeutung:  Das Gotteshaus ist  ein bedeutendes Zeugnis der Geschichte der 
Gegenreformation im Salzkammergut, da es in einer stark protestantisch geprägten 
Region als katholisches Benefizium entstand. 

 

                                                           
1 Ein Dachreiter (gelegentlich Firstreiter; früher auch Aufreiter) ist ein dem Dachfirst eines Gebäudes aufsitzender (‚reitender')  
   kleiner Turm. 

 

 



 Status:  Die Kirche steht unter Denkmalschutz und ist der Heiligen Dreifaltigkeit geweiht. 
Im Jahr 2021 feierte die Gemeinde das 250-jährige Jubiläum dieser „kaiserlichen“ Stiftung.  

 Seelsorge:  Die katholische Pfarrgemeinde Obertraun wird seit dem Jahr 2025 von einem 
aus 9 Frauen bestehenden Seelsorgeteam geleitet. 

 Gottesdienste  feiert die katholische Pfarrgemeinde jeweils am Sonntag um 9.00 Uhr 
Informationen über das aktuelle Pfarrleben werden im Schaukasten an der Kirche 
angekündigt. 

 Ökumene:  Die „Ökumenische Linie“ – in Form von roten Pflastersteinen – verbindet  
                     die katholische Kirche mit dem Evangelischen Bethaus und unterstreicht,        
                     ebenso mit dem zwischen den Kirchen stehenden „Ökumenischen Denkmal“,        
                     ein gutes ökumenisches Miteinander unserer Religionsgemeinschaften. 
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